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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

sehr herzlich laden wir Sie zum 55. Kolloquium der Würzburger 
Dermatologischen Gesellschaft ein. Unter dem Titel „Papeln auf 
den Punkt gebracht: Psoriasis, Lichen planus und Sarkoidose“ 
möchten wir uns mit wichtigen chronisch-entzündlichen Dermato-
sen befassen. Wir freuen uns, zwei prominente auswärtige Refe-
renten zu diesem Thema gewonnen zu haben.
Im ersten Teil der Veranstaltung wird uns Prof. Dr. Michael Schön, 
Direktor der Hautklinik des Universitätsklinikums Göttingen, unge-
wöhnliche Erscheinungsformen der Psoriasis vorstellen. Anschlie-
ßend wagen wir zusammen mit Prof. Dr. Andreas Geier, Leiter des 
Schwerpunktes Hepatologie der hiesigen Medizinischen Klinik und 
Poliklinik II, einen Blick über den Tellerrand und erfahren mehr über 
die Zusammenhänge zwischen Psoriasis, Lebererkrankungen und 
Interleukin-17.
Als weiteren Schwerpunkt unserer Veranstaltung haben wir den 
Lichen ruber planus gewählt. Letztendlich noch immer nicht genau 
hinsichtlich der Pathogenese verstanden, stellt gerade die Therapie 
oftmals eine Herausforderung in unserem klinischen Alltag dar. 
Prof. Dr. Thomas Vogt, Direktor der Hautklinik des Universitätsklini-
kums des Saarlands, wird uns einen aktuellen Überblick zum kli-
nischen Spektrum und zur Diagnostik und Therapie des Lichen ru-
ber planus geben. 
Die Sarkoidose, eine vergleichsweise seltene Erkrankung, die neben 
der Haut viele weitere Organsysteme betreffen kann, zeichnet sich 
durch eine ebenfalls große Vielfalt ihrer Erscheinungsbilder aus. Die 
Sarkoidose ist ein Musterbeispiel für ein Krankheitsbild, das einer 
interdisziplinären Betreuung bedarf, wie wir sie am Sarkoidosezen-
trum des Zentrums für Seltene Erkrankungen Nordbayern (ZESE) 
des Würzburger Universitätsklinikums gewährleisten können. Prof. 
Dr. Matthias Goebeler wird in das Spektrum der Sarkoidose einfüh-
ren und Therapiealgorithmen für die Hautsarkoidose vorstellen. 
Abgerundet wird die Fortbildung durch instruktive Kasuistiken aus 
unserer Klinik.
Gemeinsam mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Würz-
burger Hautklinik freuen wir uns auf eine spannende, informative 
Fortbildungsveranstaltung und einen regen Erfahrungsaustausch 
und verbleiben mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. Matthias Goebeler           Dr. Sandrine Benoit, Oberärztin 

Programm

Organisation und Moderation:
Prof. Dr. Matthias Goebeler und Dr. Sandrine Benoit 

Programm:
15:30 Uhr   Begrüßung
  Prof. Dr. Matthias Goebeler

15:35 Uhr    Diaklinik: Psoriasis I 
  Dr. Katrin Kahlert

15:45 Uhr  Nur Papeln? Ungewöhnliche Erscheinungs-  
   formen der Psoriasis
  Prof. Dr. Michael Schön, Göttingen

16:25 Uhr   Diaklinik: Psoriasis II 
  Philipp Schrüfer

16:35 Uhr    Jenseits der Papel: was hat die Leber mit 
der Psoriasis zu tun?

  Prof. Dr. Andreas Geier, Med. Klinik und   
  Poliklinik II, Universitätsklinikum Würzburg

16:55 Uhr  Kaffeepause und 
  Besuch der Industrieausstellung

17:20 Uhr  Diaklinik: Lichen planus
  Raban Graf von Soden-Fraunhofen

17:30 Uhr  Von Papeln und Flechten: Lichen planus
  Prof. Dr. Thomas Vogt, Homburg/Saar 

18:10 Uhr   Diaklinik: Sarkoidose
  Dr. Tina Giner

18:20 Uhr  Papeln und mehr: Sarkoidose
  Prof. Dr. Matthias Goebeler

Ab 19:00 Uhr Imbiss auf der Terrasse der Hautklinik

Auswärtige Referenten

Prof. Dr. Michael Schön,
Universitätsmedizin Göttingen, Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie
Robert-Koch-Str. 40, 37075 Göttingen

Prof. Dr. Thomas Vogt, 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Klinik für Dermatologie, 
Venerologie und Allergologie
Kirrberger Str. 100, 66421 Homburg/Saar

Hiermit melde ich mich zum 55. Kolloquium 
der Würzburger Dermatologischen Gesellschaft 
mit dem Thema „Papeln auf den Punkt gebracht: 
Psoriasis, Lichen planus und Sarkoidose“ an. 

Faxantwort 0931 201-26462
E-Mail: Braun_G@ukw.de
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